
Wohltuende  
Entschleunigung während 
der Corona-Krise
Alles hat seine gute Seite. Auch die-
ses einschränkende Virus, das für ei-
nige mit ernsthaften Existenzängsten 
verbunden war/ist. Vieles im tägli-
chen Leben wurde oder kann – dem 
Fortschritt sei Dank – elektronisch er-
ledigt werden. Verschiedene neue 
Erfahrungen in diesem Bereich wer-
den vermutlich sogar Beständigkeit 
haben. Zudem kümmerten sich die 
Menschen viel mehr um einander als 
sonst. Und beim Verabschieden 
wünschte man sich Gesundheit, nicht 
im Sinne einer Floskel, sondern man 
meinte es wirklich so.

Die Entschleunigung, die den Alltag 
seit Mitte März erfasst hatte, war be-
stimmt für viele Menschen ein positi-
ves Erlebnis. Auch die Stille, weil zum 
Beispiel kaum noch Flugzeuge unter-
wegs waren und 
deutlich weniger 
Autos. Vielleicht 
werden wir sehr 
bald mit einer 
gewissen Weh-
mut an den Früh-
ling 2020 zurück-
denken.

Und so vielleicht 
auch der Ge-
meinderat, der 

wegen der Vorsichtsmassnahmen 
seit Mitte März seine Sitzungen per 
Videokonferenz abgehalten hat. Üb-
rigens das erste Mal in der Geschichte 
von Wagenhausen. Alle Geschäfte 
und Anträge konnten praktisch ohne 
Unterbruch beraten und Beschlüsse 
gefasst werden.

Nicht jedes Wachstum ist unendlich
In dieser beschwerlichen Zeit waren 
alle gefordert und ein Umdenken in 
schwierigen Situationen sollte mög-
lich sein – auch nach dem Ende der 
Corona-Pandemie. Vom immer gestei-
gertem Wirtschafts- und Wohlstands-
wachstum zum überraschenden Not-
stand. Niemand dachte wohl, dass 
 dies in einer modernen und fortschritt-
lichen Welt jemals eintreten würde.

Jedes Wachstum in der Natur so wie 
auch bei den Menschen hat einmal 

Grenzen und ein Ende. Die Notsituati-
on der vergangenen Wochen gab der 
ganzen (!) Weltbevölkerung Zeit, die 
weitere Zukunft grundlegend neu zu 
überdenken. Viele Menschen leben 
nach dem Motto: Je mehr man hat, 
desto mehr möchte man. An sich muss 
dies nicht schlecht sein, denken wir 
nur an Kaufkraft oder Fortschritt. Doch 
in Zukunft wird die Kunst sein, dazu 
das richtige Mittelmass zu �nden.

Alles ist den Menschen nur geliehen 
auf dieser Welt, das Leben, die Natur 
und auch das Geld. Wenn nicht ALLE 
ihren Teil zu einer gelebten nachhalti-
geren Wirtschaft und einem nachhal-
tigeren Privatleben beitragen, ändert 
nach der weltweiten Coronaepidemie 
vermutlich nichts. Etwas mehr Aner-
kennung für ein anspruchsloseres Le-
ben könnte ein Beitrag zur Verände-
rung sein.

Rolf Amstad
Gemeindeschreiber

Nr. 27  |  Mai 2020

n	 Aus der Gemeinde  2–9
Infos aus dem Gemeinderat

 
n	 Veranstaltungskalender 8

n	 Schulen  10–14
 Neues aus der Schule

n	 Kirchgemeinden 15–16

n	 Plattform  17–19

n	 Natur  21

n	 Institutionen/Vereine  23–27

n	 Kinder  28

INHALTSVERZEICHNIS

O�zielle Publikationen der Gemeinde Wagenhausen

ETZWILEN

RHEINKLINGEN

W
A
G
EN

H
A
U
SEN KA

LT
EN

B
A
C
H

Gemeinderatssitzung per Videokonferenz von zu Hause aus.



AUS DER GEMEINDE2 | Drehschiibe Nr. 27 – Mai 2020

Informationen aus dem Gemeinderat 

Redimensionierte Drehschiibe
Dies ist also jetzt die Ausgabe mit et-
was weniger Seiten. Wie in der letzten 
Dorfzeitung berichtet, beschloss der 
Gemeinderat die Dorfzeitung – v.a. 
aus Kostengründen – etwas zu redi-
mensionieren. D.h., der Umfang von 
32 bis 36 Seiten wird reduziert. Das 
Schwergewicht der Berichterstat-
tung sind Texte und Bilder, die einen 
Zusammenhang mit der Gemeinde 
haben. Des Weiteren sind die Veran-
staltungen in einer Agenda zusam-
mengefasst. Die publizierten Termine 
sind übrigens auch auf der Gemein-
dehomepage unter der Rubrik «Ver-
anstaltungen» zu sehen. Hier können 
auch weitere Hinweise zu einer Ver-
anstaltung verö�entlicht werden. 
Der Gemeindeschreiber ho�t, dass 
die Drehschiibe weiterhin zweck-
dienliche Informationen aus ihrer Ge-
meinde vermittelt und wünscht viel 
Spass beim Lesen.

Auszahlung des Gemeindeanteils an 
den Strassenverkehrssteuern 2019
Gemäss Gesetz über die Strassenver-
kehrsabgaben des Kantons Thurgau 
beträgt der Gemeindeanteil 15% der 
Bruttoerträge abzüglich der Bezugs-
aufwendungen von einem Prozent. 
Der Bruttobetrag der Verkehrssteuern 
betrug im Jahr 2019 Fr. 63’315’912.00. 
Die Verteilung auf die einzelnen Ge-
meinden berechnet sich zu 50% nach 
der Einwohnerzahl (Sockelbeitrag) 
und zu 50% nach der Gemeinde�äche 
(Beitrag an besondere Strassenlasten). 
Der für Wagenhausen zustehende Be-
trag beträgt Fr. 90’910.00.

Neuer Anschlagkasten im Ortsteil 
Wagenhausen
Mit der Neuplatzierung der EW-Ver-
teilkabine beim Schulhaus musste 
auch ein neuer Standort für den An-
schlagkasten der Gemeinde gefunden 
werden. Der Gemeinderat ist schliess-
lich fündig geworden bei der Trafosta-
tion «Gässli» beim VOLG (siehe Foto). 
Die Herstellung und Montage des In-
fokastens wurde an die Firma Gawela 
GmbH in Tägerwilen vergeben.

Pikett Telefonie Elektrizitätswerk 
Wagenhausen
Für alle Störungsmeldungen die das 
EW Wagenhausen betre�en, ist ab 
sofort die Störungs-Nummer des 
EKT 058 346 82 82 gültig.

Absage Gemeindeversammlung 
vom 4. Juni 2020
Die Rechnungs-Gemeindeversamm-
lung vom 4. Juni 2020 wird aufgrund 
der ausserordentlichen Lage abge-
sagt und ersatzlos gestrichen. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, die Jah-
resrechnung 2019 an der nächsten 
ordentlichen Gemeindeversamm-
lung vom Freitag, 27. November 
2020 den Stimmberechtigten vorzu-
legen und darüber zu be�nden.

Möglich macht die Verschiebung ein 
vom Regierungsrat erlassenes Not-
recht, welches die Fristen für die Ab-
nahme der Rechnung 2019 vom 30. 
Juni 2020 auf den 31. Dezember 2020 
erweitern. Die Zusammenlegung der 
beiden Versammlungen macht inso-
fern Sinn, da keine dringenden Ge-
schäfte zur Abstimmung anstehen 
und eine Urnenabstimmung mit 
grossen Aufwands- und Kostenfol-
gen verbunden wäre.

Neue Werbeblachen 
 «Gemeindeversammlung»
Die Werbeblachen betre�end Durch-
führung der Gemeindeversammlun-
gen sind in die Jahre gekommen und 
sind noch mit dem alten Logo aus den 
Anfängen der Politischen Gemeinde 
Wagenhausen bestückt. Der Gemein-

derat hat die Firma Eichmann AG Be-
schriftungen aus Kaltenbach mit der 
Herstellung der neuen Werbeblachen 
beauftragt.

Thurgauer Waldtage  
in Weinfelden 2020
Nach den sehr erfolgreichen Thurgau-
er Waldtagen 2009 in Frauenfeld mit 
über 10’000 Festbesucher haben sich 
die Trägerverbände Verband Thurgau-
er Forstpersonal, Wald Thurgau und 
das Kantonale Forstamt entschieden, 
die nächsten Waldtage in Weinfelden 
durchzuführen. Infolge der Corona- 
Pandemie haben sie entschieden, die 
Waldtage 2020 erst im nächsten Jahr 
vom 20. bis 22. August 2021 durchzu-
führen. Der Gemeinderat hat einstim-
mig beschlossen, das Organisations-
komitee mit einem Sponsoring-Bei-
trag von Fr. 500.00 zu unterstützen.

Ersatz Wasserleitung in Kaltenbach
Die Wasserleitung in der Hauptstras-
se eingangs Kaltenbach von Stein am 
Rhein her ist marode und einige Lei-
tungsbrüche während der letzten 
Zeit macht nun eine Sanierung un-
ausweichlich. Die Arbeiten für die 
Projektierung des Leitungsersatzes 
wurde an die Firma «Planimpuls AG 
Bauingenieure SIA» aus Stein am 
Rhein vergeben.

Thronfolgeweg
Die Erö�nung des Thronfolgeweges 
(Bänkliweg) welcher von Gottlieben 
nach Diessenhofen führt, erfolgt 
nicht wie vorgesehen am 1. Mai 2020, 
sondern wurde aus aktueller Situati-
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on auf Anfang Juni 2020 verschoben. 
Insgesamt 12 individuelle Bänke la-
den auf 45 Kilometer Wanderweg ein, 
die Aussicht auf den Untersee/Rhein 
und den nahen Hegau zu geniessen.

Aufgrund der gesamten Länge der 
schönen Wanderstrecke wird emp-
fohlen, den Weg in verschiedenen 
Etappen zu absolvieren. Dabei kön-
nen auch Übernachtungsmöglichkei-
ten in der Region genutzt werden. 
Der Thronfolgeweg stammt aus der 
Ideenküche von Thurgau Tourismus 
und hat zum Ziel, das Angebot der 
Unterseeregion zu stärken.

Die ursprüngliche Idee der Gemeinde 
in Zusammenarbeit mit der Schulge-
meinde eine Bank zu erstellen, erwies 
sich als eher schwierig. Daher hat sich 
der Gemeinderat dazu entschlossen, 
dem ortsansässigen Steinbildhauer 
Rainer Schüpbach, welcher auch ei-
nen Bezug zur Schulgemeinde 
(Schulbuschau�eur) hat, den Auftrag 
zu erteilen.

Aus aktuellem Anlass (Covit-19-Mass-
nahmen) ist es nicht möglich, die 
Bank in der Gemeinde Wagenhausen 
auf Anfang Juni 2020 aufzustellen. 
Der voraussichtliche Termin ist auf 
Herbst 2020 vorgesehen.

Flurstrassenunterhalt 2020
Im Februar dieses Jahres wurden 
sämtliche Flurstrassen auf Gemein-
degebiet besichtigt, auf benötigten 
Unterhalt hin beurteilt und eine Prio-
ritätenliste erstellt. Der Gemeinderat 
hat daraufhin beschlossen, den Auf-
trag zur Instandstellung der Flurstras-
sen mit höchster Priorität an die Fir-
ma «Bussinger AG» aus Hüttwilen zu 
vergeben.

Defekt einer Förderpumpe beim 
Reservoir Rheinklingen
Vor wenigen Wochen ist eine Was-
serförderpumpe des Reservoirs 
Rheinklingen komplett ausgestie-
gen. Eine Reparatur lohnte sich nicht 
mehr und der Gemeinderat musste 
rasch möglichst eine Ersatzbeschaf-
fung beschliessen. Infolge der Coro-
na-Pandemie gestaltete sich die Be-
scha�ung etwas kompliziert. Die 

neue Pumpe konnte aber dennoch 
in der geforderten Zeit installiert 
werden.

Einsprachen nach Au�age des 
Schutzplanes
Der Schutzplan der Natur- und Kultur-
objekte wurde vom 6. bis 26. März 
2020 aufgelegt und eine Infoveran-
staltung dazu hat ebenfalls stattge-
funden. Während der Einsprachefrist 
sind 4 Einsprachen eingegangen. Der 
Gemeinderat hat inzwischen die Ein-
sprachen behandelt und die gefällten 
Entscheide den Einsprechenden mit-
geteilt.

Rücktritt von Brigitte Ny�enegger
Brigitte Ny�enegger hat per 1. Okto-
ber 2020 ihren Rücktritt als Urneno�-
ziantin eingereicht. Mit dem bereits 
bekannten Rücktritt von Corinne De-
muth müssen nun zwei Ersatzwahlen 
ins Wahlbüro durchgeführt werden. 
Wünschenswert wäre je ein Kandidat 
oder eine Kandidatin aus den Ortstei-
len Wagenhausen und Etzwilen.

Mitgliederwahlen ins Wahlbüro der 
Gemeinde können seit Inkrafttreten 
der neuen Gemeindeordnung (vergl. 
§ 10) in stiller Wahl erfolgen. Das 
heisst, wenn sich bis am 3. August 
2020 zwei Kandidierende melden, er-
klärt sie der Gemeinderat danach als 
in stiller Wahl gewählt. Gehen bis zu 
diesem Datum mehr oder weniger 
als zwei Vorschläge ein, �ndet dem-
zufolge eine Urnenwahl am Abstim-
mungswochenende vom 26./27. 
September 2020 statt. Wahlvorschlä-
ge müssen durch mindestens 10 Un-
terschriften bestätigt werden. Ent-
sprechende Formulare können auf 
der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden.

Gemeindeführungsstab «Corona»
Nach der vom Bundesrat ab 16. März 
beschlossenen Massnahmen gegen 
die Corona-Pandemie-Welle hat auch 
der Gemeinderat Wagenhausen ge-
handelt und einen breit abgestützten 
Gemeindeführungsstab (GFS) «Coro-
na» ins Leben gerufen. Glücklicher-
weise musste der GFS nur zwei Mal 
zusammenkommen, respektive sich 
per Videokonferenz austauschen. 

Leitfaden des GFS bildet eine Matrix 
«Problemerfassung Corona – Infor-
mationsstellen – Massnahmen – Um-
setzung». Die Liste enthält auch 
Massnahmen zur Vorgehensweise, 
falls die Pandemie in der Gemeinde 
im grösseren Ausmass aufgetreten 
wäre.

Der Gemeinderat benützt die Gele-
genheit, um allen Mitgliedern des 
GFS für ihren Einsatz und Input herz-
lich zu danken. Selbstverständlich 
dankt er aber auch den Helferinnen 
und Helfern die sich in dieser schwie-
rigen Zeit freiwillig und mit grosser 
Solidarität zugunsten derjenigen die 
Hilfe benötigten, eingesetzt haben. 
Und nicht zuletzt allen für die Einhal-
tung der angeordneten Massnahmen 
und das Verständnis.
Bleiben Sie gesund!

Der Gemeinderat …
... erteilte im Zeitraum vom 1. Februar 
bis 30. April 2020 folgende Baubewil-
ligungen:

Wagenhausen
•  D. Zanoni – Ersatz Wintergarten
•  R. Küng – Erstellen Stützmauer (be-

reits erstellt)
•  N. + M. Burkhard – Sanierung Tro-

ckenplatz und Stützmauer / Ab-
bruch Feuerstelle

• B. Brägger – Neubau Gartenlaube
•  K. + M. Berg – Umgebungsgestal-

tung
Kaltenbach
•  K. + S. Döll – Anbau O�enstall für 

Pferde
•  C. Feser – Änderung / Ergänzung zu 

bewilligten Baugesuch 2018-0037
Rheinklingen
•  A. Steiner – Umnutzung «Wöschhüs-

li» als Gastraum
•  B. Buchter – Sanierung Wasserent-

nahmestelle aus dem Rhein
•  R. Bucher – Neubau Grenzzaun (Ma-

schendrahtzaun)

… hat Arlette Steiner aus Rheinklin-
gen die baurechtliche Bewilligung für 
den Betrieb einer Besenbeiz unter Be-
rücksichtigung der Au�agen erteilt.

Rolf Amstad
Gemeindeschreiber
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Kennen Sie die Gemeinde?
Au�ösung Wettbewerbsfrage von 
der letzten Ausgabe Nr. 26
O�enbar fällt die Sonnenuhr am 
«Haus zum Wasen» gut auf, denn trotz 
ihrem Sitz auf der Fassade, welche der 
Hauptstrasse abgewandt ist, wusste 
eine stattliche Zahl an Wagenhausern 
den Ort zu benennen. Maria und 
Gottfried Keller aus Wagenhausen 
�el schliesslich das Losglück – mit dem 
«Zwischenhandel» unserer Glücksfee 
Nathalie Rütimann, Lernende in der 
Verwaltung – zu. Herr und Frau Keller 
erhalten als Preis Gutscheine für die 
Schi�e der URh.

Das Haus �ndet sich vis à vis vom Volg, 
kurz nach der Grenze Stein am Rhein 
und Wagenhausen bzw. nach dem 
ehemaligen Ochsen, der eben zum Sil-
verox umgebaut wird. Viele «Alt»ein-
gesessene mögen sich erinnern an die 
Galerie von Armin und Alice Koller zwi-
schen 1991 bis 2006. Sie boten Künst-
lerinnen und Künstlern aus der Region 
die Gelegenheit, ihre Bilder und Skulp-
turen auszustellen. «Als wir 2001 das 

Haus renovierten, wollten wir die leere 
Fassade durch eine Sonnenuhr verzie-
ren. Rolf Zur�uh bot uns drei Entwürfe 
an, welche der Zeit vom Bau aus dem 
Jahr 1733 entsprachen, und wir wähl-
ten einen davon aus», erinnert sich 
Alice, deren Mann vor einigen Jahren 
gestorben ist.
Im Buch «Das Bürgerhaus in der 
Schweiz» von 1928, welches sie dem 
Besucher darreicht, steht zu lesen: «Das 
herrschaftliche Gebäude dominiert zu-
sammen mit dem gegenüberliegen-
den Ochsen den Ortskern von Wagen-
hausen» Bis in die Vierzigerjahre, mut-

masst Alice Koller, habe noch eine 
Scheune gestanden, welche bis hart an 
die Quartierstrasse «Im Schwarzloch» 
reichte und so den Eindruck der Enge 
des ohnehin schmalen Strässchens 
noch verstärkte. «Und das könnte mit 
zur Namensgebung beigetragen ha-
ben». Ziemlich gewiss ist sie sich dage-
gen, was die Bezeichnung «zum 
Wasen» bedeutet, nämlich «schöne 
Wiese». Und diese Wiese �ndet sich tat-
sächlich auf der Ostseite des Hauses. 
Sie gehört aber der Gemeinde.

Johannes von Arx

Foto: Maria u. Gottfried Keller

Neue Wettbewerbsfrage

… und damit sogleich zum neuen 
Rätselbild, für einmal nicht mit dem 
üblichen kleinen Wink mit dem 
Zaunpfahl auf die Lage. Diesmal 
könnte es nützlich sein, die Karte 
von Wagenhausen genauer anzu-
schauen, bevor man sich Schuhe 
anzieht. Der Spaziergang in ein Ge-
biet von nationaler Bedeutung 
lohnt sich allemal.
Wiederum sind wir gespannt auf 
Ihre Einsendungen, die Sie wie ge-
wohnt per Mail oder auf dem Post-
weg zuschicken können.

rolf.amstad@wagenhausen.ch

Gemeindeverwaltung
Kennen Sie die Gemeinde?
Talacker 1, 8259 Wagenhausen Foto: Johannes von Arx

M A R K T P L A T Z
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Steuerrechnung 2020

Sie haben Ende April die provisori-
sche Steuerrechnung für das lau-
fende Jahr erhalten. Nach § 40 Ab-
satz 2 der Steuerverordnung ist bei 
natürlichen Personen die erste Rate 
am 31. Mai, die zweite am 31. Au-
gust und die dritte am 31. Oktober 
des Steuerjahres fällig.

Entspricht die provisorische Steuerrechnung nicht dem voraussichtli-
chen Einkommen bzw. Vermögen im laufenden Jahr, so können Sie bei 
erheblichen Veränderungen mit dem Beilagenblatt zur Steuerrechnung 
eine neue Rechnung beantragen.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung unter  
Tel. 052 346 82 50 (Montag bis Donnerstag) oder per Mail  
steueramt@wagenhausen.ch.
 Rolf Bänteli, Leiter Steueramt

N E W S  A U S  D E M  S T E U E R A M T

Kunst im kleinen Raum

Der Gemeinderat von Wagenhausen 
bietet allen Kunstscha�enden oder 
Institutionen im Rahmen einer Wech-
selausstellung die Möglichkeit, sich, 
ihre Gemälde, Fotos, Skulpturen oder 
alle Arten von selbst hergestellten 
Werken auszustellen.

Im vierteljährlichen Wechsel werden 
Personen aus der Gemeinde ihre Ar-
beiten oder ihren Verein präsentie-
ren. Mit einer kurzen Vorstellung in 
der «Drehschiibe» wird jeweils auf die 
aktuellste Ausstellung aufmerksam 
gemacht. Im Verlaufe des Monats Mai 

hat der Turnverein Kaltenbach-Etz-
wilen die ehemalige Telefonkabine 
beim Gemeindehaus Kaltenbach in 
Beschlag genommen. Schauen Sie 
doch mal vorbei!

Wer seid ihr?
Der Turnverein Kaltenbach-Etzwilen 
ermöglicht allen Altersstufen sportli-
che Betätigung in der Gemeinde Wa-
genhausen. Besonders gut vertreten 
sind dabei die Kinder und Jugendli-
chen. Neben den regelmässigen 
Turnstunden tri�t sich der Verein zu 
verschiedenen Aktivitäten.

Was stellt ihr aus?
In der ehemaligen Telefonkabine 
beim Gemeindehaus zeigen wir ei-
nen Eindruck von der Vielfalt unserer 
Riegen. Von den Kleinen beim Muki 
bis zu den Frauen und Männer kön-
nen sich alle in toller Gesellschaft �t 
halten.

Wie entstand der Verein?
Vor 50 Jahren gründeten aktive Frau-
en und Männer je ihren Turnverein. 
2008 fusionierten die beiden Vereine 
zum TV Kaltenbach-Etzwilen.

Was fasziniert euch  
an diesem Verein?
Gemeinsam tut Bewegung doppelt 
gut. Wer bei uns mitmacht hat sich 
nicht nur bewegt, sondern auch ge-
lacht und den Kopf gelüftet.

Kann jedermann/frau  
bei euch mitmachen?
Ja. Es gibt keine Voraussetzungen, die 
erfüllt sein müssen. Wer Freude an 
Bewegung in Gemeinschaft hat, ist 
bei uns richtig. Trotz des Namens sind 
Mitturnerinnen und Mitturner aus al-
len vier Ortsteilen bei uns willkom-
men.

Sandra Widmer

TV Kaltenbach-Etzwilen

I M P R E S S U M
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Gasthaus Schweizerhof
Theresia Strässle

8259 Etzwilen | Tel. 052 741 23 04
Kegelbahnen | Gartenterrasse

Mo & Di geschlossen
von 14.00–17.00 Uhr geschlossen

Gruppen bitte anmelden

Captur Life ENERGY TCe 90, 5,7 l/100 km, 127 g CO2/km, CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung 30 g/km, Energieeffizienz-Kategorie F, Katalogpreis Fr. 18 500.–, abzüglich Swiss-Prämie Fr. 2 510.–, abzüglich Eintauschprämie Fr. 2 000.– = Fr. 13 990.–. Abgebildetes Modell (inkl. 
Optionen): Captur Intens TCe 130 PF, 5,6 l/100 km, 128 g CO2/km, CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung 29 g/km, Energieeffizienz-Kategorie E, Katalogpreis Fr. 27 550.–, abzüglich Swiss-Prämie Fr. 2 510.–, abzüglich Eintauschprämie Fr. 2 000.– = Fr. 23 040.–. Durchschnitt aller 
erstmals immatrikulierten Personenwagen 137 g CO2/km. Angebote gültig für Privatkunden auf Personenwagen bei Vertragsabschluss vom 01.05.2019 bis 31.05.2019. Die Eintauschprämie gilt beim Tausch eines beliebigen Personenwagens gegen ein neues Renault Modell. Dabei muss der Kauf durch den im 
Fahrzeugausweis des eingetauschten Fahrzeugs eingetragenen Halter erfolgen. Das Fahrzeug, welches gegen ein neues Renault Modell eingetauscht wird, muss seit mindestens 6 Monaten immatrikuliert und noch fahrtüchtig sein.

   
Renault CAPTUR

 

Wagenhausen, Häsler Auto GmbH, 052 741 43 41Häsler Auto GmbH
Wagenhausen, 052 741 43 41

Häsler Auto GmbH
Wagenhausen, 052 741 43 41

Renault, Dacia und Nutzfahrzeugvertretung

50 Jahre Renault-Vertretung

Häsler Auto GmbH, Wagenhausen, 052 741 43 41

 

U nser heimisches G ewerb e stellt Arb eitsplä tz e und  generiert d urch M itarb eiter                                                                 
und  F irmensitz  S teuereinahmen für Alle. Wir mö chten uns b ei allen b ed anken d ie uns d ab ei helfen. 

B auen mit I hren Hand werkern aus d er G emeind e ist am E nd e immer für Alle d as B este. 

Stahlbau     Bleche     Hallen     Wintergärten      Balkone     Geländer     Treppen     Vordächer     Spezialkonstruktionen

Müller Metallbau AG - Hauptstrasse 13 - 8259 Kaltenbach - TEL. 052 742 06 66 - www.mueller-metallbau.ch

Metall ist ein moderner Werkstoff, 
der in kreativen Händen
zu konstruktiven Höhenflügen ansetzt.
Metall schafft Fundamente, Elemente und Strukturen;
Grundlagen, auf denen Sie bauen können:
Hallen, Häuser, Fassaden, Wintergärten, Türen, Tore, Treppen 
und vieles mehr. 

Au�au am
Fête des Vigne-
rons 2019
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Informationen Nr. 5 zum Stand des  
Projektes «Schöö�erwis»

Nachdem das beim Kanton einge-
reichte Baugesuch zum Bau des Wohn- 
und Gewerbehauses «Schöö�erwis» in 
Kaltenbach, durch diesen geprüft und 
als bewilligungsfähig eingestuft wur-
de, wurde das Gesuch durch die Firma 
Holenstein Ingenieure AG ebenfalls 
geprüft und den Bewilligungsantrag 
an den Gemeinderat verfasst.

Der Gemeinderat konnte somit  
das bewilligungsfähige Gesuch am  
9. März 2020 bewilligen.

Leider musste der o�zielle Spaten-
stich, welcher auf den 16. März 2020 
geplant war, aufgrund der Corona- 
Massnahmen gestrichen werden. Der 
Baustart konnte jedoch mit dem Aus-
hub der Baugrube in der zweiten 
März-Hälfte erfolgen.

Mittlerweile ist der Aushub fertig ge-
stellt, die Kanalisation eingelegt und 
die Betonarbeiten für das Unterge-
schoss sind in vollem Gange. Eben-
falls konnten die Bohrungen für die 

Erdwärme in Begleitung durch die 
CSD Ingenieure erfolgreich durchge-
führt werden. Insgesamt wurden 7 
Bohrungen in der Tiefe von ca. 170 
Meter vorgenommen.

Parallel dazu verliefen die Submissio-
nen der verschiedenen Gewerke 
nach der Verordnung des ö�entli-
chen Bescha�ungsrechtes. Der Sub-
missionstand ist mittlerweile weit 
fortgeschritten und liegt Ende Mai 
bei rund 90 Prozent der zu vergeben-
den Gewerke.

Der nächste geplante grössere Mei-
lenstein liegt in der Montage des 
Holzbaus Ende Juli 2020.

Anmerkung der Redaktion: Aufgrund 
der nur vierteljährlichen Erscheinungs-
weise der Drehschiibe und der Absicht 
zeitnah informieren zu können, sind 
alle Informationen für die Ö�entlich-
keit jeweils auf unserer Homepage 
www.wagenhausen.ch unter der Rub-
rik «Schöö�erwis»abrufbar.

KV

Fotos: Müller und Partner AG
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Termine und Veranstaltungen 2020 / 2021
Datum Anlass Veranstalter Ort wichtig
Juni

Mi, 03. Juni Senioren-Mittagstisch /  
12.00 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Ref. Kirchgemein-
dehause Burg

abgesagt

Mi, 03. Juni Seniorentre� / 14.30 Uhr Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Pfarreistübli 
Stein am Rhein

abgesagt

Fr, 05. Juni Taizé-Gebet / 19.00 Uhr Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Evang. Kirche Burg abgesagt

Do, 05. Juni Gemeindeversammlung 
(Rechnung 2019)

Gemeinde Wagenhausen verschoben auf 27.11.2020

Sa, 06. Juni Jugendgottesdienst /  
18.00 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Kirche  
Stein am Rhein

abgesagt

Sa, 06. Juni Muki-Kitu-Tag Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Salmsach (unter Vorbehalt – Corona)

Do, 11. Juni Fronleichnam mit Prozession 
/ 07.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Insel Werd (unter Vorbehalt – Corona)

So, 14. Juni Fronleichnam mit Prozession 
(wetterabhängig) / 09.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Kirche 
Eschenz

(unter Vorbehalt – Corona)

Di, 16. Juni Schnupperstunde Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Turnhalle 
 Kaltenbach

(unter Vorbehalt – Corona)

So, 21. Juni Patrozinium mit Apéro / 
09.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Kirche  
Stein am Rhein

(unter Vorbehalt – Corona)

Do, 25. Juni O�ener Mittagstisch /  
12.00 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Pfarreiheim 
Eschenz

(unter Vorbehalt – Corona)

So, 28. Juni Jugendturntag Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Amriswil (unter Vorbehalt – Corona)
Di, 30 Juni Messe Frauen- und Mütter-

gemeinschaft / 19.00 Uhr
Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Insel Werd (unter Vorbehalt – Corona)

Di, 30. Juni Abschlussfest Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Turnhalle 
 Kaltenbach

(unter Vorbehalt – Corona)

Juli
Fr, 03. Juli Taizé-Gebet / 19.00 Uhr Katholischer Seelsorgeverband 

St. Otmar
Evang. Kirche Burg (unter Vorbehalt – Corona)

Do, 09. Juli Bamherzigkeitsabend /  
10.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Insel Werd (unter Vorbehalt – Corona)

Fr, 31. Juli Monatsmesse Toten-
bruderschaft / 19.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Horn (D) (unter Vorbehalt – Corona)

August
Sa, 01. August 1. August-Feier  

der Gemeinde
Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Speckhof (unter Vorbehalt – Corona)

So, 09. August Ökum. Gottesdienst zum 
Schulanfang / 10.30 Uhr

Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Kirche 
Eschenz

(unter Vorbehalt – Corona)

So, 16 August Patrozinium / 09.30 Uhr Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Kath. Kirche 
Eschenz

(unter Vorbehalt – Corona)

Fr, 21. August Taizé-Gebet / 19.00 Uhr Katholischer Seelsorgeverband 
St. Otmar

Evang. Kirche Burg (unter Vorbehalt – Corona)

September
Sa, 19. September Jubiläumsfest mit 

 Raclette-Plausch
Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Turnhalle 

 Kaltenbach
verschoben auf  
September 2021

Fr, 04.04 –  
So, 06.09

Thurgauer Waldtage 2020 Weinfelden verschoben auf  
20.08 – 22.08.2021

November
Fr, 27. November Gemeindeversammlung  

(Rechnung 2019 und Budget 2021)
Dezember

Sa, 12. Dezember Waldweihnacht Turnverein Kaltenbach-Etzwilen Brüggli Bleuel-
huserstrasse

2021
März

Mo, 08. März Generalversammlung Turnverein Kaltenbach-Etzwilen noch o�en
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Agoston Tamas

Eberle Wilhelm und  
Simmen Eberle-Dubach Margrith

Farkas Szabolcs

Fraas Lucia

Giger Mirjam

Gutknecht Jan

Kuhn Reto

Marevci Marigona

Moresi Andreas

Siemann Stephan und Monique

Weder Marco

W E G Z U G

Alili Ljelja, Wagenhausen

Arm Ueli, Etzwilen

Aust Wolfgang, Wagenhausen

Becker Manuel, Kaltenbach

Dal Canto Pascal und Maike mit 
Lilia und Mara, Kaltenbach

Dora Kevin, Kaltenbach

Federico Alessia, Kaltenbach

Göltenboth Heinz und Roswitha, 
Wagenhausen

Jakubik Silvia, Wagenhausen

Kristofova Ruzena, Wagenhausen

Lopez Clemens und Dolores,  
Wagenhausen

Manser Martin und Cornelia,  
Kaltenbach

Masek Davor und Anica,  
Wagenhausen

Mujaj Festina, Etzwilen

Peterer Matthias, Wagenhausen

Pollard James, Kaltenbach

Rodriguez Leon Jose,  
Wagenhausen

Salaj Gejza, Wagenhausen

Schilling Linda und Wunderli  
Michael, Kaltenbach

Schmid Katja, Kaltenbach

Schmidt Marita, Etzwilen

Schuhmacher Ines und Thomä 
Alexander, Kaltenbach

Serratore Daniele, Kaltenbach

Steiner Arlette, Rheinklingen

Tritschler Matthias, Wagenhausen

W I R  B E G R Ü S S E N

Die nächste Ausgabe der «Drehschiibe» erscheint  
Ende August / Anfang September

Einsendeschluss: Freitag, 31. Juli 2020
Änderungen bleiben ausdrücklich 
vorbehalten.

Beiträge sind per E-Mail an: rolf.
amstad@wagenhausen.ch oder in 
anderer elektronischer Form an 
den Gemeindeschreiber zu sen-
den. Falls möglich, Schriftgrad 11, 
Fotos und Grafiken können 
schwarz/weiss oder farbig einge-
reicht werden. Die Herausgeberin 
behält sich Kürzungen ausdrück-
lich vor.

Die «DREHSCHIIBE» erscheint vier 
Mal jährlich. Sie ist partei politisch 
neutral und wird von der Gemein-
de Wagenhausen als offizielles Pu-
blikationsorgan herausgegeben. In 
erster Linie werden Berichte und 
Informationen der Behörden und 
Institutionen der Gemeinde Wa-
genhausen und des Kantons 
Thurgau veröffentlicht. Im Weite-
ren sind Beiträge von Dorfvereinen 
und Einwohnerinnen und Einwoh-
nern der Gemeinde erwünscht.

Für alle Interessenten, die 
nicht in der Gemeinde 
 Wagenhausen wohnhaft sind:

Ein Abonnement der 
 DREHSCHIIBE kostet pro Jahr 
Fr.  30.–. Bitte melden Sie sich 
bei der Redaktions leitung. Wir 
freuen uns auf Ihre Meldung.

Welter Silvia, 27.02.2020

Vogt Eva, 12.03.2020

Aeschlimann Heinrich, 10.04.2020

W I R  N E H M E N  A B S C H I E D
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Neues aus der Schule
Corona-Vorwort 
Mit Facettenaugen schaut sie uns an. 
Sie löst Gefühle auf ganzer Bandbrei-
te und in voller Widersprüchlichkeit 
aus. Am 13. März erhob sie ihr Haupt 
und zwang uns mit der Schul-
schliessung unverho�t in die Knie: 
Die Corona-Krise. Gerade ein Wo-
chenende blieb uns, um zu informie-
ren, den Unterricht um unbekannte 
180 Grad auf Fernunterricht auszu-
richten und eine Betreuung für Kin-
der mit entsprechendem Bedürfnis 
ins Leben zu rufen. All dies ist uns ge-
lungen. Blitzschnell, reibungslos und 
kreativ gewandt. Wir haben uns neu 
organisiert, in anderen Rollen gefun-
den und unsere Fertigkeiten im Um-
gang mit der Digitalisierung verviel-
fältigt. Es ist uns gelungen, dank der 
Geschlossenheit der Behörde, der 
personennahen Führung der Schul-
leitung (Martina Rottmeier), dem un-
ermüdlichen Einsatz des iScouts (Urs 
Wegmüller), der Hingabe der gesam-
ten Lehrerschaft, dem (pädagogi-
schen) Engagement der Eltern und 
der Anpassungsfähigkeit der Kinder. 
Und so gleicht die Zeit des Home-
schoolings einem Gesamtwerk, auf 

das wir alle stolz sein können und von 
dem wir sehr viel gelernt haben. Vir-
tuelle Nähe, Selbstdisziplin und Ler-
nen im eigenen Rhythmus. Demge-
genüber sind aber auch die Mängel 
sichtbar. Überforderung, Ungleich-
heit und Einsamkeit. Letztendlich 
sind wir eben auch sehr physische 
Wesen. Wenngleich es die im Digital-
unterricht gemachten Fortschritte 
und dessen Vorteile fortan zu wahren 
gilt, so ist das sinnorientierte Lernen 
in der direkten Begegnung, nicht mit 
Pixel zu ersetzen. Ich freue mich auf 
die Wiederbelebung unserer Schule 
am 11. Mai, sie macht Sinn.

Schulö�nung am 11. Mai 2020  
mit Schutzvorkehrungen
Die Wiederaufnahme des Präsenzun-
terrichts am 11. Mai geschieht unter 
Einhaltung der Grundprinzipien und 
verordneten Schutzvorkehrungen von 
Bund und Kanton. Die Verantwortli-
chen an unserer Schule sind derzeit 
daran, einen schulbezogenen Mass-
nahmenplan auszuarbeiten (Stand: 1. 
Mai). Die wichtigsten Punkte sind:
•  Strikte Einhaltung der Schutz- und 

Hygienemassnahmen (Hände-, Ge-

genstands- und Ober�ächenhygie-
ne, kein Händeschütteln)

•  Abstandsvorschriften für Erwachse-
ne, nicht für Kinder

•  Keine Maskenempfehlung, ausge-
nommen sind Spezialfälle

•  Individuelle Lösungen mit Arztattest 
für Risikopersonen und Kinder, die 
mit einer solchen in einem Haushalt 
leben 

•  Selbstisolation und -quarantäne bei 
Erkrankung im unmittelbaren Um-
feld

•  Keine Lager oder Projektwochen bis 
Ende Schuljahr 2019/20

•  Keine grösseren Versammlungen 
(Examen, Sporttage, Elternabende, 
etc.), solange Versammlungsverbot 
gilt

•  Keine Gruppierungen von Erwach-
senen respektive Eltern auf dem-
Schulareal

•  Mittagstisch �ndet mit speziellen 
Schutzvorkehrungen statt

• Schulbus fährt

Carol Lang  
Schulpräsidentin

8 Wochen Schulschliessung mit Fernunterricht 
Es ist auch ein Ruck durch unsere 
Schule gegangen, als am Freitagnach-
mittag, 13. März 2020 Herr Berset die 

Schulschliessung verkündet hat. Mit 
allergrösstem Engagement haben 
sich die Lehrpersonen in den verord-

neten acht Wochen Fernunterricht 
hineingeworfen und sehr schnell ge-
eignete Formen der Kontakterhal-
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tung mit ihren Kindern gefunden. 
Digitale Plattformen wie Teams (Vi-
deokonferenzen für kleine und grö-
ssere Gruppen), schabi (Schu-
le-am-Bildschirm: digitale Wandtafel 
mit Aufträgen «beschriftbar») und 

die gute alte E-Mail gewannen über 
Nacht an grösster Bedeutung. Äus-
serst kompetent und einfallsreich ist 
es allen Lehrpersonen gelungen, 
dem Alter ihrer Kinder entsprechend, 
kreativ und liebevoll die fehlende 
Präsenz zu ersetzen. 

Ein grosses Kompliment gilt allen El-
tern, die sich sehr kooperativ in die-

sen Fernunterricht reingekniet ha-
ben und den Lehrpersonen immer 
wieder ermutigende Rückmeldun-
gen haben zukommen lassen! Es fol-
gen ein paar Bilder von Schülerin-
nen und Schülern aus dem Homeof-
�ce. Sie wurden uns von ihren Eltern 
zugesandt.

Martina Rottmeier 
Schulleiterin

M A R K T P L A T Z

Wagenhausen TG

Volg
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8259 Kaltenbach, Im Bölli 16
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     • Finanzen

DW Finanz GmbH, im Bölli 16, 8259 Kaltenbach
Tel. 052 741 32 86 • Fax 052 741 32 89 • www.dw-gmbh.ch • info@dw-gmbh.ch

M A R K T P L A T Z



12 | Drehschiibe Nr. 27 – Mai 2020
SCHULEN

Ausserordentliche Urnenabstimmung vom 7. Juni 2020
Verschiebung Evaluation
Aufgrund der aktuellen Lage und 
aus Rücksicht auf die betro�enen 
Schulen sind die anfangs Juni an 
unserer Schule geplanten Tätigkei-
ten der kantonalen Evaluationsstel-
le bis auf weiteres verschoben wor-
den. 

Papiersammlung
Die Papiersammlung vom Donners-
tag, 4. Juni 2020 ist abgesagt.

Personal
Ordentlicherweise �ndet die Danksa-
gung zu Jubiläen an der Schulge-
meindeversammlung vor Publikum 
statt. Infolge des Wegfalls der Schul-
gemeindeversammlung erö�nen wir 

die Danksagung an unsere diesjähri-
gen Jubilare dem Publikum auf diese 
Weise: 

Jubiläum Irene Furger  
(10 Jahre Thurgauer Schuldienst)
Am 31. Juli 2020 steht Irene Furger 10 
Jahre im Thurgauer Schuldienst, da-
von 8 Jahre bei uns als Kindergärtnerin 
an unserem Kindergarten in Wagen-

M A R K T P L A T Z

 

 > WEITSICHT FÜR IHR 
   BAUPROJEKT 

 

Im Baumgarten 1, 8259 Wagenhausen 
info@bepag.ch                       bepag.ch 

Gestützt auf den Beschluss des Re-
gierungsrates des Kantons Thurgau 
vom 31. März 2020 haben sowohl 
die Behörde der Primarschule Wa-
genhausen-Kaltenbach wie auch 
diejenige der Sekundarschule 
Eschenz beschlossen, die üblicher-
weise im März stattfindende Schul-
gemeindeversammlung im Sinne 

einer Ausnahme in der Corona-Krise 
durch eine ausserordentliche Ur-
nenabstimmung am 7. Juni 2020 
zu ersetzen. 

Weitergehende Informationen da-
zu können auf den jeweiligen 
Schul-Webseiten eingesehen wer-
den (www.pswk.ch und www. 

schulen-eschenz.ch). Den Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürgern 
wird das Stimmmaterial für die Ur-
nenabstimmung rechtzeitig per 
Post zugestellt. Aufgrund der Re-
geln zum Abstandhalten ist die 
briefliche Stimmabgabe empfoh-
len.



 Drehschiibe Nr. 27 – Mai 2020 | 13
SCHULEN

hausen. Nach einer längeren Ar-
beitspause und vollstem Einsatz an 
den eigenen Kindern, hat Irene Furger 
(zu unserem Glück) in diesen 10 Jah-
ren zu Ihrer Berufung als Kindergärt-
nerin zurückgefunden! Ihr Kindergar-
ten erzählt von ihrer grossen Bega-
bung: Sie versteht es, auf kreative 
Weise ein Lebensgefühl der Freude, 
des Wohlwollens und der Liebe an ih-
re kleinen Schülerinnen und Schüler 
heranzutragen. Irene Furger setzt alles 
daran, dass die ihr anvertrauten Kin-
der an sich glauben, sich etwas zutrau-
en und in ihrer Selbstkompetenz gut 
beschützt und sicher wachsen kön-
nen. Ein ganz grosses Kunstwerk und 
ein Höhepunkt für uns alle sind die 
Theaterau�ührungen, bei denen Ire-
ne Furger, mit viel Fingerspitzenge-
fühl und Theaterhandwerk, die ganz 
Kleinen ganz gross auf der Bühne in-
szeniert. Die Schulbehörde dankt dir 
sehr, liebe Irene, für dein tolles 
Scha�en an unserer Schule!

Jubiläum Philemon Stau�er  
(30 Jahre Hauswart Schulanlage 
Rheinklingen)
Philemon Stau�er ist seit 1. Januar 
1990 zuständig für die P�ege und den 
Unterhalt der Aussenanlage des 
Schulhauses Rheinklingen. Diese Ar-

beit verrichtete er während all dieser 
Jahre stets gewissenhaft und mit kon-
stant grossem Engagement. Beson-
ders erwähnenswert ist auch seine 
Flexibilität im Umgang mit unvorher-
sehbaren Dingen und seine Fähigkeit 
zu unkomplizierten Lösungen. Wir 
sind sehr dankbar für die konstante, 
langjährige Arbeitsleistung und hof-
fen, dass uns Philemon Stau�er noch 
viele weitere Jahre zur Seite stehen 
wird. Die Schulbehörde spricht dir, 
lieber Philemon, ein grosses Danke-
schön für diese jahrelange, kontinu-
ierlich gute Arbeit aus!

Behörden-Kandidatur  
Sandra Styner 

Sandra Styner 
aus Wagenhau-
sen stellt sich für 
den freien Behör-
densitz in der Pri-
marschulbehör-
de (Rücktritt Jan 
Widmer im De-
zember 2019) zur 
Wahl. Sie wohnt 

mit ihrem Mann und dem gemeinsa-
men 6-jährigen Sohn seit 2004 in Wa-
genhausen. Sandra Styner stellt sich 
vor: «Ich bin 38-jährig und gelernte 
Kau�rau mit Weiterbildung zur 

HR-Fachfrau. Seit 11 Jahren bin ich bei 
den Spitälern Scha�hausen in der Per-
sonalabteilung tätig. Nebenbei enga-
giere ich mich bereits seit vielen Jahren 
ehrenamtlich. Als berufstätige Mutter 
mit einem schulp�ichtigen Kind inter-
essiere ich mich für die vielfältigen The-
men einer Schule, weshalb mich die 
Aufgaben im Rahmen des freigeworde-
nen Ressorts ‹Eltern, Kultur, Soziales› 
ansprechen. Über eine Wahl in die 
Schulbehörde Wagenhausen-Kalten-
bach würde ich mich sehr freuen!»

Ebenso freuen wir uns seitens Schul-
behörde mit Sandra Styner eine 
vala ble Kandidatin für den freien 
Sitz in der Behörde vorliegen zu ha-
ben! Die Durchführung dieser Er-
satzwahl wird, sobald zulässig, vor-
genommen.

Danksagung an Märchenerzählerin Gabriela Hotz
Im Namen der Schulbehörde und dem Lehrerteam ergeht hiermit ein grosses Dankeschön an die Märchenerzäh-
lerin Gabriela Hotz aus Wagenhausen. Gabriela Hotz stellte in der Phase der Schulschliessung unseren Schülerin-
nen und Schüler kurzerhand drei spannende, selbst aufgenommene Märchen online zur Verfügung. Sie bereich-
erte damit den Fernunterricht, ohne dafür eine Gegenleistung zu erwarten. Eine wunderbare Geste, herzlichen 
Dank!

Familypoint-Aktivitäten
Märchen mit Gabriela Hotz
Mi. 10.06.2020 Puppenspiel «Dornröschen» im Wald, im «Steizithüsli» Kaltenbach
Diverse Termine Weitere Märchen am Mi. 21.10.2020, Mi. 25.11.2020, Mi. 16.12.2020 

Yogaklassen mit Mirjam Santschi
Do. 25.06.2020 Yoga für 1./2.-Klassen mit Mirjam Santschi, Turnhalle Kaltenbach
Do. 17.09.2020 Yoga für 3./4.-Klassen mit Mirjam Santschi, Turnhalle Kaltenbach
Do. 22.10.2020 Yoga für 5./6.-Klassen mit Mirjam Santschi, Turnhalle Kaltenbach

Mi. 18.11.2020 Weihnachtstöpfern mit Edith Wäspi, Stein am Rhein
Mi. 02.12.2020 Gritibänz – Backen mit Simone Brütsch, Aula Kaltenbach

Agenda
Coronabedingt sind die Termi-
ne bis zu den Sommerferien in 
Anpassung. Wir ho�en, Ihnen in 
der nächsten Ausgabe «Dreh-
schiibe» wieder de�nitive Ter-
mine präsentieren zu können.
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Zwei Kandidaten für die Behörde  
der Sekundarschule Eschenz 

Ersatzwahlen vom  
27. September2020
Für den Rest der Amtsdauer (2017–
2021) bis 31.07.2021 �ndet am 
27.09.2020 in der Sekundarschulge-
meinde Eschenz die Ersatzwahl für 
die beiden vakanten Sitze in die 
Schulbehörde statt. Die amtierende 
Schulpräsidentin Nicole Svensson, 
stellt mit ihrem Rücktritt das Präsidi-
um auf Ende Schuljahr per 31.07.2020 
zur Verfügung. Herr Christof Schni-
der-Reusser aus Eschenz stellt sich für 
das Präsidium der Sekundarschule 
zur Wahl. Durch den Rücktritt des Be-
hördenmitglieds Martin Dutli per 31. 
Dezember 2019 wurde ein Sitz in der 
Schulbehörde frei. Herr Patric Brug-
ger aus Wagenhausen stellt sich der 
Wahl für diesen vakanten Sitz zur Ver-
fügung. Die beiden neuen Kandida-
ten stellen sich Ihnen, liebe Stimm-
bürgerinnen und Stimmbürger, ger-
ne selber vor.

Christof Martin Schnider-Reusser 

Mit einigen Ausnahmen während 
Lehr- und Arbeitsjahren lebe ich 
schon seit meiner Kindheit in Eschenz. 
Ich werde im Sommer 55 Jahre alt, bin 
verheiratet und Vater von zwei er-
wachsenen Kindern. Nach meinen 
Ausbildungen in der Landwirtschaft 
und dem Führen des eigenen Be-
triebes, ergaben sich mit der Aufgabe 
als Vater und P�egevater neue Pers-
pektiven.

Nach dem Abschluss der Erwachse-
nenmatur in Frauenfeld studierte ich 
an der Pädagogischen Hochschule Zü-
rich und unterrichte seit 13 Jahren mit 
Begeisterung als Sekundarlehrer. Mein 

Fachwissen nun auch in einer anderen 
Funktion und im Dienst der Gemein-
schaft in die Schule einzubringen und 
Verantwortung zu übernehmen, ist für 
mich eine spannende neue Herausfor-
derung, auf die ich mich sehr freuen 
würde. Als neuer Schulpräsident wäre 
es mir ein Anliegen, ein o�enes Ohr zu 
haben, damit einen Überblick zu ge-
winnen, um die Sekundarschule 
Eschenz zusammen mit einer enga-
gierten Behörde weiter zu entwickeln, 
den Schülern, Lehrpersonen und der 
Schulleitung zur Seite zu stehen und 
gute Rahmenbedingungen zur Verfü-
gung zu stellen. Über Ihre Stimme 
würde ich mich sehr freuen.

Patric Brugger

Aufgewachsen in Berlingen, wohne 
ich seit 2015 in Wagenhausen, bin ver-
heiratet und habe zwei Töchter im Al-

ter von acht und sechs Jahren. Wenn 
auch erst seit fünf Jahren in der Ge-
meinde Wagenhausen wohnhaft, so 
fühlen wir uns hier sehr wohl, dürfen 
bereichernde Bekanntschaften ma-
chen und Freundschaften schliessen. 
Als ausgebildeter Primarlehrer und 
Kantonsschullehrer mit Berufserfah-
rung auch ausserhalb der Schulland-
schaft bin ich seit acht Jahren als Do-
zent an der Pädagogischen Hoch-
schule Thurgau tätig. Insgesamt be-
schäftige ich mich seit rund 25 Jahren 
mit Bildungsfragen aus verschiede-
nen Perspektiven. Schule, Bildung 
und die Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen sind für mich von gros-
ser Bedeutung. Neben diesen grund-
sätzlichen Anliegen ist es mir beson-
ders wichtig, mich für die eigene 
Schulgemeinde zu engagieren und 
mich hier, wo ich wohne, in die verant-
wortungsvolle Behördentätigkeit ein-
zubringen, um im Team unsere Schule 
strategisch mitzugestalten. Über eine 
Wahl würde ich mich sehr freuen.

Die Sekundarschulbehörde Eschenz 
freut sich sehr, dass sich die beiden 
Kandidaten, für die Behördensitze 
der Sekundarschule am 27. Septem-
ber 2020 zur Wahl stellen.

Sekundarschulbehörde Eschenz

Letzte Wohnungen zu vermieten

Telefon 044 500 4888
www.muelibach-wagenhausen.ch

M A R K T P L A T Z
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Die Kirchgemeinde Burg hat ein neues Logo!
«Burg» – wo liegt Burg?
Die meisten Kirchgemeinden heissen 
so, wie der Ort, an dem die Kirche 
steht. Unsere Kirchgemeinde Burg ist 
da eine Ausnahme. 

Wer seit langem hier in der Region 
Stein am Rhein Zuhause ist, weiss, wo 
die Kirche Burg steht und hat eine Ah-
nung davon, welche Dörfer alle zur 
Kirchgemeinde Burg mit dazu gehö-
ren. Doch wer neuer hier wohnt? Das 
typische Zwiebeltürmchen in der Mit-
te, rechts im Bild die grosse Tanne, 

links ein herbstlicher Baum und das 
geö�nete Friedhofstürchen: So sah 
das alte Logo der Kirchgemeinde 
Burg aus.

Beide Bäume stehen heute nicht 
mehr, und sehr viel Zeit ist ins Land 
gezogen, seit der damalige Sekundar-
lehrer Otto Schilling diese Tusch-
zeichnung erstellt hat: Die Zeit für 
Neues war gekommen!

Nun ist dieses neue Logo (siehe Bild) 
entstanden. In Fliessrichtung des 

Rheins sind alle Ortsnamen unter-
einander aufgeführt. Und die Kirche 
ist über dem Rhein zu sehen, so wie 
sie an der Stelle des alten römischen 
Kastells (= Burg!) auf festem Funda-
ment erhöht über dem Wasser ge-
baut ist.

Kirche als Raum – Raum für Kirche
Bei Redaktionsschluss war noch nicht 
absehbar, wann wieder Anlässe in der 
Kirchgemeinde statt�nden können. 
Bitte informieren Sie sich über Aktu-
elles auf der Homepage www.evang-
burg.ch oder erkundigen Sie sich 
beim Pfarramt.
Gerne können Sie auch per E-Mail 
oder per Telefon mit uns in Kontakt 
treten:  
Pfarrerehepaar Corinna und Beat Jun-
ger, 052 741 22 27, burg@  ref-sh.ch
Sozialdiakonin Barbara Rohrer, 052 
741 49 55, barbara.rohrer@ref-sh.ch

Was aber bis auf Weiteres statt�ndet, 
ist die o�ene Kirche!

Der Taufstein ist o�en und das Becken 
gefüllt mit Wasser. Menschen kom-

men in die Kirche und zünden eine 
Kerze an der Osterkerze an, setzen ei-
ne Schwimmkerze sorgfältig aufs Was-
ser. Im Wasser spiegelt sich der Him-
mel durch das Kirchenfenster. 

Jesus Christus spricht: «Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, der 
wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens ha-
ben.» (Joh 8,12) Dieser Zuspruch ist 
sichtbar vor Augen: In dem Dunkel, 
das mir im Leben begegnet, leuchtet 
ein Licht auf. Auch wenn ich nicht 
weiss, was unter der Ober�äche noch 
alles lauert, Himmel und Erde berüh-
ren sich. Trost und Ho�nung leuchten.
Kirche als Raum steht o�en und bie-
tet Raum für Kirche: für Zwischenhalt 
und Innehalt; um zur Ruhe zu kom-

men, aufzutanken, gestärkt zu wer-
den; um getröstet und zuversichtlich 
weiterzugehen.

Seit 1500 Jahren steht hier uf Burg ein 
Kirchenraum dafür o�en. Seit 1500 
Jahren bringen Menschen hier ihr Le-
ben vor Gott und vertrauen der Zusa-
ge Jesu Christi: «Siehe ich bin bei 
euch alle Tage bis an das Ende der 
Welt.» (Mt 28,20)

M A R K T P L A T Z
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«Aus jeder Wunde kann ein grosses Wunder werden!»
10nach10-Gottesdienst mit Deborah Rosenkranz, Ev. Freikirche Chrischona Stein am Rhein

Wer diese strahlende Frau singen hört, 
ahnt nicht, was für eine schwere Ge-
schichte Deborah R. hinter sich hat. 
Diese teilte sie singend und erzählend 
am 16. Februar mit vielen BesucherIn-
nen in der Chrischona-Kapelle. Pfarrer 
D. Schenker begrüsste mit Worten aus 
Psalm 4. Nach einem gemeinsamen 
Lied sang Deborah mit kraftvoller 
Stimme und hellem Strahlen in den 
Augen ihren ersten Song. Dieses Lied 
sei eine Zusammenfassung von dem, 
was sie noch erzählen werde: Du bist 
schön, du bist wertvoll, du bist kraft-
voll durch Gott: Sie war in einer liebe-
vollen Familie aufgewachsen. Mit 13 
Jahren hatte ihr Traummann eine 
hässliche Bemerkung über ihre Figur 
gemacht. Von da an glaubte sie, dass 
sie nicht gut, nicht schlank genug war. 
Heute wisse sie, dass man sich ent-
scheiden kann, solche Lügen nicht zu 
glauben. Sie begann mit Diäten und 
hungerte sich fast zu Tode. Als der Arzt 
ihr noch 2–3 Wochen gab, hörte sie 
nachts ihre Eltern zu Gott schreien und 
sie beteten gemeinsam. Da spürte sie, 
wie ein Ho�nungsstrahl in sie hinein-

kam. Ab dem Moment fühlte sie sich 
befreit und es ging Stück für Stück auf-
wärts. Weil Gemeinschaft und Hilfe so 
wichtig sind, gründete sie mit Hilfe die 
Einrichtung Power2Be für Frauen, die 
an Essstörungen leiden.

Als sie zu späterem Zeitpunkt noch-
mals mit Essstörungen kämpfte, 
merkte sie, dass sie sich bisher auf 
den Glauben anderer verlassen hatte 
und betete da zum ersten Mal selber. 
Sie begann die Bibel zu lesen und 
Gott kennen zu lernen und erlebte, 
dass die Wahrheit, die Gott über uns 
Menschen sagt, frei macht: Du bist 

geliebt und wertvoll! Nun forderte sie 
die ZuhörerInnen mit einem Lächeln 
heraus: Du hast die Wahl was du glau-
ben willst! In «Du sagst» sang sie, dass 
sie mehr Gottes Worten glaubt als 
dem, was andere sagen.

Zum Abschluss konnte wer wollte ein 
Gebet mitsprechen. Mit einem Segen 
und einer Einladung zu Gesprächen 
bei Snacks wurden die BesucherInnen 
verabschiedet. Dass aus jeder Wunde 
ein grosses Wunder werden kann, da-
für war Deborah Rosenkranz an die-
sem Morgen ein eindeutiger Beweis.

Marion Winter

Evangelische Kirchgemeinde Wagenhausen 
«Blütenzauber»  
vor der Propstei im Mai 2020

Im Moment ruhen, wie Sie wissen, al-
le Kirchlichen Veranstaltungen, das 
kirchliche Leben geht weiter. Vielen 
ist der Besuch der Propstei, bei aller 
Achtsamkeit, Trost und Halt. Telefo-
nate stärken die Zuversicht, Kon�r-
manden tre�en sich im Telefon-Chat, 
Religionskinder tüfteln zuhause an 
Aufgaben, Musiker proben und las-
sen vertraute Choräle in den Oster-
morgen erschallen …

Bei Redaktionsschluss konnten wir-
noch nicht genau mitteilen, wie es 
mit den Gottesdiensten und kirchli-
chen Anlässen weitergeht.

Am frühen Ostermorgen erfreute ein 
kleines Bläser-Konzert vor der 
Propstei viele «Lauscher», auch die 
Probe am Karfreitag war bis über den 

Rhein zu hören. Herzlichen Dank. Ein 
Video davon ist unter Aktuelles auf 
www.evang-wagenhausen.ch zu �n-
den.

An P�ngstsonntag laden wir Sie nun 
wieder ein, Türen und Fenster zu ö�-
nen. Das Bläser-Quintett wird wieder 
zu hören sein. 

Die genaue Uhrzeit entnehmen Sie 
bitte den lokalen Nachrichten. Darü-
ber hinaus laufen die Vorbereitungen 
für eine P�ngstandacht mit unseren 
Organistinnen Christina Wallau an 
der Orgel und Giulia Guarneri, die als 
Sopranistin zu hören sein wird. Das 
Video wird ebenfalls auf unsere 
homepage gestellt. Und weiter gilt … 
rufen Sie jederzeit gerne im Pfarramt 
an (052 741 1024).
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Von Markus Bischof aus Kaltenbach
Auch wir Grosseltern leiden im Coro-
na Lockdown unter dem Enkel-Be-
suchsverbot. In der Not habe ich Tag 
für Tag ein Stück des Buches «Klötzli» 
eine Version von Pinocchio in deut-
scher Sprache, Ausgabe 1938, ins 
Mikrofon gesprochen und dann den 
Enkeln digital übermittelt. Schliess-
lich sind daraus mehr als 20 Stunden 
Erzählung geworden, nicht perfekt, 
aber die Enkel fanden es cool … Falls 
Sie oder ihre Bekannten froh um ei-
ne Entlastung in dieser Zeit wären, 
so übermittle ich gerne und selbst-
verständlich kostenlos die Ton- und 

Bilddateien. Melden Sie sich per Mail 
bei Markus Bischof: m-bischof@ 
sunrise.ch (Die Tondateien sind im 

mp3-Format und können über den 
PC oder das Handy abgespielt wer-
den.)

PLAT
TFORM

Schmetterlinge nicht im Bauch …
… sondern nahe bei uns. Bequem-
lichkeit ist keine Zier, beim Gras mä-
hen aber schon. Denn hier ist die Be-
quemlichkeit eine Zier, weil P�anzen 
und Wiesenkräuter zum Blühen kom-
men. Daran haben wiederum die 
Schmetterlinge und Bienen Freude. 
Perfekt für diese ist, grüne Inseln ganz 

ungemäht stehen zu lassen. Und 
wenn Sie Hecken mit einheimischen 
Sträuchern setzen, freut sich auch pro 
natura, weil diese Nahrung und ge-
schützte Ruheplätze für Falter, Pup-
pen und Vogelnester anbieten.
Nicht weit reisen gilt zu Pandemiezei-
ten nicht nur für Ferien, sondern ge-

nerell auch für Samen und Setzlinge, 
denn Schmetterlinge mögen einhei-
mische Kräuter. Die duftenden Blüten 
sind eine willkommene Nektarquelle. 
Mit einfachen Mitteln kann man so 
seinen Beitrag zur Biodiversität leis-
ten.

DS

Kurs Südamerika – eine Erinnerung …
Ein Autor stellt sein Buch vor

Die Vorgeschichte
 Ich bin die dritte 
Generation einer 
Ingenieurfamilie. 
Mein Grossvater 
mütterlicher-
seits, sein Sohn 
und ich: wir alle 
drei studierten 
an der selben 
University of Ap-
plied Sciences.

Widrige Umstände vereitelten mein 
geplantes zweites Studium: Schi�sin-
genieur der Handelsmarine. Was je-
doch blieb war der Traum von der 
Seefahrt …
Als Diplom-Ingenieur Maschinenbau 
wählte ich Kreiselpumpen als beru�i-
ches Tätigkeitsfeld, dem ich 40 Jahre 
lang treu blieb, davon die letzten 30 
Jahre in Führungspositionen.
Wie an Betriebserfahrungen mit 
Schi�skreiselpumpen gelangen? Ich 

nahm Kontakt auf mit der Reederei 
HAMBURG SÜD. Diese zeigte Ver-
ständnis für mein Anliegen und ich 
konnte als Besatzungsmitglied mit 
Dienstgrad «Technischer O�zier-
sassistent» auf ihrem Stückgut-frach-
ter CAP SAN LORENZO meine Tätig-
keit beginnen. Neben dem «Wach-
dienst im Maschinenraum» konnte 
ich in Gesprächen mit den Schi�sin-
genieuren ihre mit Kreiselpumpen 
gemachten Erfahrungen sammeln. 
Mein Ziel war erreicht!

Das Buch
Über meine Zeit an Bord schrieb ich 
mein nun in zweiter, erweiterter Aus-
gabe vorliegendes erstes Buch: KURS 
SÜDAMERIKA MIT MS CAP SAN LO-
RENZO (MS = Motorschi�). Es ist die 
Beschreibung meiner Erlebnisse an 
Bord und in den südamerikanischen 
Häfen und Städten: das Miteinander 
der Besatzung verschiedener Nationa-

litäten und Charak-
tere, die vielfälti-
gen Arbeiten in der 
Abteilung «Ma-
schin» und auch 
manche erheitern-
de Begebenheit 
wird erwähnt.
Die Häfen Santos, 
Buenos Aires und 

Vitoria mit ihrem pulsierenden Leben 
und meine Eindrücke von diesen 
Städten und den Menschen anderer 
Mentalität und Lebensweise: ich ha-
be sie so beschrieben wie ich sie ken-
nenlernte. Seit 1995 wohne ich in Wa-
genhausen, bin Fachschriftsteller 
und aktiver Funkamateur.
PS: Das Buch ist im «Bistro zum Räd-
li»erhältlich.

Jürgen H. Timcke, Wagenhausen 
(jhtimcke@gmx.ch,  

www.juergen-h-timcke.ch)
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Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 

052 336 10 10 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag, 09.00 – 17.00 Uhr 

In der Wyland-Tagesbetreuung werden Ihre Angehörigen liebevoll 
betreut, aktiviert und gepflegt. Personen, die alleine zu Hause sind, 
erleben einen ausgefüllten Tag in Gesellschaft. Wenn gewünscht, 
holen und bringen wir unsere Tagesgäste zu Hause ab. Pflegerische 
Verrichtungen werden über Krankenkasse abgerechnet. Alle Räum-
lichkeiten sind behindertengerecht eingerichtet. Unsere Gäste haben 
auch die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen, wenn sie Ruhe benötigen. 
 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser Probetag) 
und geben gerne in einem persönlichen Gespräch weitere ausführliche 
Informationen.                                      Ihr Team Wyland-Tagesbetreuung 

 

Schweri Zweirad

Hauptstrasse 14, 8259 Wagenhausen
www.bistrozumraedli.ch
www.schweri-zweirad.ch

Zweirad reparieren und 
Kaffee trinken kann man 
bei uns im selben Haus

Hans-Jürg Fehr
Der lange Streit um 
die Fischer-Freiheit

Beiträge zur Geschichte von Rheinklingen    Band 1
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Der Konflikt von Rheinklingen und Wagenhausen 
mit dem Kanton Schaffhausen 1880–1940

68 Seiten, broschiert, Fr. 8.50 
Erhältlich im Buchhandel, am Schalter der Gemeindeverwaltung 
und direkt beim Verlag: verlag@shaz.ch

N E U E R S C H E I N U N G
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Eine Helga für unsere Bauern
Mit dem Einsatz eines Roboters schlagen die Bauern in unserer Gemeinde ein neues Kapitel auf. 

Helga sät und jätet Zuckerrüben vollständig autonom.

Die Bauern in unseren Dörfern enga-
gieren sich seit Jahren, um den Ein-
satz von P�anzenschutzmitteln zu 
reduzieren. Gemeinsam haben sie in 
den letzten Jahren einen Striegel und 
neue Hacktechnik angescha�t. In Zu-
sammenarbeit mit der Forschungs-
anstalt für biologischen Landbau tes-
ten Karl Vetterli, Marcel Brechbühl 
und Daniel Vetterli diesen Frühling 
den ersten autonomen Roboter, der 
in der Schweiz zum Einsatz kommt. 

Helga, so nennen sie die Maschine 
aus Dänemark, nimmt alle Energie 
die sie benötigt von den Solarpanels 
der neuesten Generation. Dank den 
Speicherbatterien kann sie auch 
nachts und bei bewölktem Himmel 
arbeiten. Ihre Position weiss sie durch 
die zwei GPS-Empfänger. Bei der Saat, 
die extrem exakt erfolgt, merkt sie 
sich die Position der über 100 000 
Körner, die pro Hektare gesät wer-
den. Faszinierend ist, dass sie mit nur 
800 kg Gewicht den Boden schont 
und das Saatgut trotzdem exakt tief 
genug säen und andrücken kann. 

Letzte Woche hat Helga mit Jäten be-
gonnen. Zwischen den Reihen laufen 
Hackelemente mit stabilen Drähten, 
die den Boden in 1–3 cm Tiefe durch-
schneiden und das Unkraut vernich-
ten. Spezielle Hackarme greifen nach 
jeder Zuckerrübe in die Reihe und 
hacken damit auch das Unkraut in der 
Reihe aus. Den Weg von Feld zu Feld 
kann Helga nicht selber bewältigen, 
dafür ist sie mit maximal einem Stun-
denkilometer zu langsam. Damit der 
Transport �ott von statten gehen 

kann, hat Robin Vetterli das Helga-
mobil, einen Spezialanhänger ge-
baut, der auf den Boden abgesenkt 
werden kann. Helga kann so bequem 
von der Seite auf den Anhänger fah-
ren und mit dem Traktor zum nächs-
ten Feld wechseln. 

Betreut wird Helga von David Vetter-
li, der an der ETH in Zürich Agrono-
mie studiert. Er programmiert und 
wartet Helga. Zusätzlich führt er alle 
Erhebungen im Auftrag des Fibl 
durch, damit der Nutzen des Robo-
ters überprüft werden kann. Nach 
einem Monat kann ein erstes Fazit 
gezogen werden. Die Idee und die 
Arbeitsqualität des Roboters erfüllt 
die Ansprüche der beteiligten Bau-
ern. Wie erwartet ist die Maschine 
aber noch zu störungsanfällig und 
muss für unsere Bodenverhältnisse 
in einigen Punkten noch verbessert 
werden.

Daniel Vetterli

FERIENSPASS 2020 

Region Stein am Rhein  
 

Spiel, Spass, Abenteuer in den Sommerferien 2020!  

Es ist wieder soweit! Auch in diesem Sommer können Kinder aus der Region Stein am Rhein wieder 
eine abwechslungsreiche Ferienzeit erleben. Der FerienSpass ist für Kinder ab dem Kindergarten 
und auch für Teens im Oberstufenalter aus den Gemeinden Eschenz, Wagenhausen, Ramsen, Buch, 
Hemishofen und Stein am Rhein. Willkommen sind auch Kinder aus anderen Gemeinden.  

Zur Auswahl steht eine abwechslungsreiche Palette von coolen, lehrreichen, interessanten und 
lässigen Kursen. Kreatives, Handwerkliches, Technisches, Tiere, Beauty, Sport, Natur, vom 
Zauberer, über die Feuerwehr, Ponyplausch, Theater spielen, Erlebnisse in der Natur…..Es werden 
die unterschiedlichsten Interessen angesprochen.  

Vom 1. bis zum 22. Mai 2020 läuft die offizielle Anmeldefrist für die Kurse. Vom 25. Mai bis 5. Juni 
besteht in der Nachbuchungsphase die Möglichkeit noch freie Plätze zu ergattern.  

Mehr Infos und alle Kursangebote sind unter https://stein-am-rhein.feriennet.projuventute.ch/ zu 
finden.  

Der „FerienSpass Region Stein am Rhein“ wird von einem Team aus Freiwilligen vorbereitet und ist 
ein Angebot der Pro Juventute Schaffhausen / Thurgau 

 



Landmaschinen AG

Traktoren, Quad
Forst- und Gartengeräte

Servicearbeiten

Hauptstrasse 41 a T 052 741 44 55
8259 Kaltenbach helfenberger-landmaschinen.ch

HELFENBERGER
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ThomCat Services  
 

Thomas Weber 
Propstei 12 
CH-8259 Wagenhausen 
079 285 91 67 
thomcat-services@bluewin.ch 

 

Dienstleistungen: 
 

 in Haus und Garten 
 Räumung 
 Entsorgung 
 Kleintransporte  
 Festorganisation            

Heinz Kern AG, Hoch- und Tiefbau
Stein am Rhein, Tel. 052 741 21 25
Wir freuen uns, mit Ihnen bauen zu dürfen!

Angelika Hüsler + Team
Hauptstrasse 9

8259 Wagenhausen
052 740 33 70

www.coiffure-hairpoint.ch

  Architektin FH. Mühlestrasse 5. 8259 Wagenhausen. T 052 741 48 96. www.wilck.ch

wilck
atelier. architektur

Als regionale Architektin plane ich Ihren individuel-
len Neubau, Umbau oder Innenausbau. Kontaktieren 
Sie mich für eine Beratung!

Tina Wilck

Ihre Podologin am Untersee  
und Rhein. 

Hauptstrasse 30 | 8259 Wagenhausen 
Tel. +41 (0)52 521 37 74 

info@podologiebuehler.com | www.podologiebuehler.com 
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Guggehuser
Amphibienschutzgebiet von nationaler Bedeutung 2

Der Nordhang Guggehuser war erst 
Kiesgrube, dann Abfallhalde, dann 
Aushubdeponie und Kompostier-
platz. Im unteren Bereich bildete sich 
ein mit Schilf bestandener Weiher, 
der östliche Hang bewaldete sich. 
Bald wurde erkannt, dass sich auf 
dem gut 2 Hektaren grossen Areal 
Amphibien und Reptilien ansiedel-
ten. In den 1990er Jahren gab das 
Amt für Raumplanung des Kantons 
Thurgau ein Konzept zur Renaturie-
rung der Grube Guggehuser in Auf-
trag. Im Laufe der letzten 25 Jahre 
wurde der Plan schrittweise umge-
setzt. 2006 erhielt das Gebiet das Prä-

dikat «Amphibienschutzgebiet von 
nationaler Bedeutung». Es gilt als Pa-
radebeispiel, wie sich aus einer Ab-
fallhalde ein wertvolles Biotop entwi-
ckeln kann. 2018 wurde «der Gugge-
huser» mit schwerem Gerät nochmals 
so umgestaltet, dass er rationell 
p�egbar ist. Die Spuren dieser gros-
sen Erdbewegungen sind nach ei-
nem Jahr praktisch verschwunden. 
Heute �nden sich auf mehreren Ge-
ländestufen eine Anzahl verschieden 
grosse Teiche, eingebettet in Ru-
deral�ächen, Magerwiesen, Gehölz. 
Zur Belebung des Bodens wurden 
Samen von geeigneten Wildp�anzen 

ausgesät. Die Mitglieder der Natur-
schutzgruppe Wagenhausen waren 
von Anfang an ein- bis zweimal pro 
Jahr im Einsatz. Neophyten wie Kana-
dische Goldrute und Berufkraut wur-
den ausgerissen, es wurde jährlich 
gemäht, gerodet, das Schnittgut auf 
spezielle Haufen geschichtet. Abge-
führt wird das Letztere von einem Bau-
ern und dem kantonalen Reservats-
p�eger. In einer Sonderaktion wurde 
der wuchernde Japanische Knöterich 
maschinell meterdick mit Wandkies 
überdeckt und so zum Verschwinden 
gebracht. 

Annemarie Brunner
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Druckerei Steckborn

 www.druckerei-steckborn.ch | Tel. 052 762 02 22 | www.bote-online.ch

Dein Lokalblatt

GRAFIK | DESIGN | OFFSETDRUCK 
DIGITALDRUCK | KOPIERSERVICE

SCHÖNE AUSSICHTEN 
FÜR SCHÖNE DRUCKSACHEN

Für Ihre Feiern, Versammlungen,  
Vereins- und Firmenanlässe oder 

einfach nur so. 
Landgasthof Camping  -  Hauptstrasse  78  -  8259 Wagenhausen  

Tel. +41 52 741 42 71   -  www.landgasthofcamping.ch  

Ihr Spezialist für rahmenlose 
Echtglas-Duschtrennwände mit eigenem 
Aufmass- und Montage-Service.

Bitte fragen Sie uns nach einer Offerte.

Duschkultur in Glas
bagnoswiss GmbH

CH-8259 kaltenbach/TG
neuhusweg 3

tel. 052 770 25 75
info@bagnoswiss.ch
www.bagnoswiss.ch

 

 

Rheinklingerstrasse 48, 8259 Etzwilen 
www.zatti-metallbau.ch • info@zatti-metallbau.ch • 052 741 36 10 

Zatti Metallbau GmbH 
Ihr Spezialist für 

Massanfertigungen aller Art! 

• Metallbau • Glasbau 

• Zaunbau • allg. Schlosserarbeiten 
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Unser Angebot 
 
Kinder und Jugendliche 
 
Riege Zeit 

Muki 
2 ½ Jahre bis Kiga, begleitet 
von einem Erwachsenen 

Montag,  
15.45 – 17.00 Uhr 

Kitu 
Kindergarten 

Dienstag,  
16.30 – 17.30 Uhr 

Jugi klein Meitli 
1. – 5. Klasse 

Dienstag,  
17.45 – 19.00 Uhr 

Jugi klein Buebe 
1. – 5. Klasse 

Dienstag,  
17.45 – 19.00 Uhr 

Jugi gross Meitli 
5. – 9. Klasse  

Dienstag,  
19.00 – 20.15 Uhr 

Jugi gross Buebe 
5. – 9. Klasse 

Dienstag,  
19.00 – 20.15 Uhr 

Hip-Hop 
6. – 9. Klasse 

Samstag,  
10.00 – 11.15 Uhr 

 
Trainings jeweils in der Turnhalle in Kaltenbach.  
Hip-Hop im Pavillon in Wagenhausen. 
 

 
Aktive 
 
Riege 

Frauen 

Badminton 

Zumba  

Männer * 

 
Wir freuen uns

www.tvkaltenbach.ch  
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Samstag,  
10.00 – 11.15 Uhr 

 
Trainings jeweils in der Turnhalle in Kaltenbach.  
Hip-Hop im Pavillon in Wagenhausen. 
 

 
Aktive 
 
Riege Zeit 

Frauen Dienstag,  
20.15 – 22.00 Uhr  

Badminton Montag,  
20.30 – 22.00 Uhr 

Zumba  Montag,  
20.00 – 21.00 Uhr 

Männer * Dienstag,  
20.15 – 22.00 Uhr 

* Der Platz ist da, nur fehlen die Männer…  
Interessierte melden sich beim Vorstand. 

 
Wir freuen uns auf neue Gesichter. 

 
Besuchen Sie unsere neue Website: 

www.tvkaltenbach.ch  
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Badminton Montag, 20.30 – 22.00 Uhr
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Kinder und Jugendliche

Unser Angebot
Aktive

Trainings jeweils in der Turnhalle in Kaltenbach. Hip-Hop im Pavillon in Wagenhausen.

*  Der Platz ist da, nur fehlen die Männer… 
Interessierte melden sich beim Vorstand.

Wir freuen uns auf neue Gesichter!

Besuchen Sie unsere neue Website: 
www.tvkaltenbach.ch

voraussichtlich wieder  

ab dem 8. Juni 2020

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gesucht: Jugi-Leitende 
 
Wir sind nach wie vor auf der Suche 
nach Jugi-Leitenden für folgende Riegen: 

• Muki 
• Jugi Meitli (klein oder gross) 

 
Voraussetzungen für Leitende sind: 

• Freude am Umgang mit Kindern 
resp. Jugendlichen 

• Freude an der Bewegung 
 
Wer gerne Näheres wissen möchte oder 
jemanden kennt, der dafür in Frage 
kommen könnte, meldet sich gerne bei 
uns: www.tvkaltenbach.ch 

 
 

 

50 Jahre 
TV Kaltenbach-Etzwilen 

 
Unser Jubiläum möchten wir gerne mit 
Euch allen feiern am 
 

Samstag, 19. September 2020 
 
Aus dem Programm: 

• Familien-Plauschwettkampf 
• Badminton-Turnier 
• Kaffee und Kuchen 
• Raclette-Plausch 
è Bewegung und Geselligkeit 

 
 
Haltet Euch das Datum frei, 

wir feiern ein grosses Fest! 

Bitte von der letzten Ausgabe 

verwenden (November 2019) 

mit dem Zusatz ab 8.6.2020. 

voraussichtlich wieder 

ab dem 8. Juni 2020 
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Verschoben auf Sept. 2021
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«Social Distancing» verträgt sich 
schlecht mit Demenz, wir helfen!

Menschen mit Demenz und ihre An-
gehörige sind aufgrund der aktuellen 
Lage im Zusammenhang mit dem Co-
ronavirus besonders gefordert. Alzhei-
mer Thurgau ist auch – und gerade – in 
diesen schweren Zeiten für Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen da. 
Denn das verordnete «Social Dis-
tancing» verträgt sich schlecht mit De-
menz: Betro�ene laufen schon unter 
normalen Umständen Gefahr, soziale 
Kontakte zu verlieren. Dieses Risiko 
spitzt sich mit der Corona-Epidemie 
dramatisch zu. Aber auch ihre Ange-
hörigen leiden.
Weil Tagesbetreuungsstätten geschlos-
sen sind und in vielen Heimen Besuchs-
verbote gelten, droht Überforderung 
und verstärkt sich das Gefühl der Hil�o-

sigkeit. Deshalb ist unsere Beratungs-
stelle unverändert telefonisch erreich-
bar. Wir nehmen uns Zeit und haben 
ein o�enes Ohr – auch für sensible The-
men oder wenn jemand für einige Mi-
nuten der Einsamkeit des Alltags ent-
�iehen will. Das Angebot ist kostenlos.
Gerne stehen wir selbstverständlich 
für Auskünfte zur Verfügung.

Beratungsstelle von Alzheimer 
Thurgau:
Sophie Fritsche, Geschäftsleiterin
Telefon 052 721 32 54, Mo – Fr  
von 08.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: info.tg@alz.ch

Restaurant Chämihütte
Unterer Giger 2, CH-8259 Kaltenbach
Telefon +41 (0)52 558 32 04
chaemihuette@www-x.ch
http://chaemihuette.www-x.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
herzlichst 
Kathrin & Dani Bühler-Sommer

Fragen zum Alter?
Rufen Sie an!

Anita Schwarzer: 
077 434 38 18

Anlaufstelle für Altersfragen

M A R K T P L A T Z

Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, 
dankt es Ihnen die ganze Region.
Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. 
Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. raiffeisen.ch/mitgliedschaft

Immer da, wo Zahlen sind.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Untersee-Rhein
in Eschenz, Diessenhofen und Steckborn 
Telefon 052 742 77 77 
www.raiffeisen.ch/untersee-rhein

279’000  
Thurgauerinnen und 

Thurgauer in über  
200 Ortschaften 

Von Aadorf bis Zuben – Thurgauerin-
nen und Thurgauer leben in über 200 
Ortschaften. Ab sofort steht auf der 
Homepage des Kantons Thurgau die 
aktualisierte Publikation «Die Ort-
schaften des Kantons Thurgau und 
ihre Wohnbevölkerung» zur Verfü-
gung. Wer wissen möchte, zu welcher 
Politischen Gemeinde die Ortschaft 
Ellighausen gehört, wie viele Katholi-
ken in Frasnacht oder Islikon leben 
oder wie hoch der Anteil der Kinder 
und Jugendlichen in Siegershausen 
oder Etzwilen ist, wird hier fündig. Stö-
bern Sie selbst.
https://statistik.tg.ch/themen-und- 
daten/raum-verkehr-und-umwelt/
flaechen-raumgliederungen/ 
ortschaftenverzeichnis.html/9817
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Auskommen mit dem Einkommen 
Manchmal reicht es nicht. Diesen Mo-
nat nicht, im Folgemonat auch nicht. 
Zusatzeinkommen kommt keines, 
Sparmassnahmen scheinen unmög-
lich. Und trotzdem möchte man es 
scha�en. Selber Verantwortung 
übernehmen. Die Krankenkassenprä-
mien zahlen, das Sportlager für die 
Kinder, vielleicht Ferien machen und 
trotzdem nicht verzweifeln, wenn die 

Steuerrechnung auch noch kommt. 
Manchmal verändern sich Lebenssi-
tuationen, das Geld muss neu einge-
teilt werden. Manchmal macht es 
Angst und schla�ose Nächte.

Die Situation kennen
Eine Budgetberatung kann dazu bei-
tragen, die Finanzen im Gleichge-
wicht zu halten oder dieses wieder-
herzustellen. Unabhängig davon, wo 
Sie beru�ich und privat stehen. Mit 
Ihnen zusammen erstellt die erfahre-
ne Beraterin anhand Ihrer Unterlagen 
das Budget und weist Sie auf Opti-
mierungen hin und wie die Umset-
zung gelingen kann. Sie zeigt Ihnen 
Möglichkeiten auf und beantwortet 
Fragen wie:
•  Wie gewichten wir die unterschied-

lichen Bedürfnisse in unserer Part-
nerschaft?

•  Wir wollen eine Familie gründen: 
Was verändert sich �nanziell für 
uns?

•  Kann/muss ich Zuhause etwas für 
Kost und Logis abgeben? Wenn ja, 
wie viel?

•  Wie �nanziere ich mein Studium 
oder meine Weiterbildung?

•  Geht unser Plan für die Aufteilung 
von Betreuungs- und Erwerbsarbeit 
auf?

•  Was bedeutet die Arbeitslosigkeit 
oder Pensionierung für mein Bud-
get?

•  Was geschieht, wenn wir uns tren-
nen?

•  Ich will Zuhause ausziehen: Was 
muss ich �nanziell beachten?

Vorgehen
Sie melden sich telefonisch bei der 
Budgetberatung. Sie erhalten Infor-
mationen und tragen Ihre Unterlagen 
zusammen. In einer gemeinsamen 
Sitzung wird das Budget erstellt und 
besprochen.

Kosten
Sie zahlen lediglich 1% des monatli-
chen Nettoeinkommens, mindestens 
50 Franken, für die Beratungssitzung 
und das ausgearbeitete Budget. Die-
sen sehr tiefen Preis können wir Ih-
nen dank Beiträgen von Gemeinden 
und Spenden anbieten.

BENEFO  
Budgetberatung
Die Budgetberatung von 
 BENEFO ist Mitglied von 
 Budgetberatung Schweiz.

Das Angebot richtet sich an alle 
Privatpersonen:  
Frauen, Männer, Paare,  
Jugendliche.

www.budgetberatung-tg.ch / 
budgetberatung@benefo.ch, 
Telefon 052 723 48 21

Weitere Angebote von BENEFO 
unter www.benefo.ch. Im Thur-
gau für den Thurgau.

Waldspielgruppe 
Waldzwerge

Dem Zwerg und dem Müsli von der 
Waldspielgruppe war es in der Coro-
nakrise nicht langweilig, obwohl sie 
die Kinder sehr vermisst haben. Sie 
konnten dem Wald, zum Glück erfolg-
reich, in einem grossen Abenteuer 
helfen, dass der Regen kam! Danach 
waren sie in den Ferien am Rhein und 
nun freuen sie sich sehr mit den Kin-
dern zusammen wieder Abenteuer im 
Wald erleben zu dürfen. Möchten Sie 
die zwei mit ihrem Kind kennenler-
nen? Für Schnuppertermine melden 
Sie sich bitte bei Tabea Hallauer 079 20 
60 377 oder www.tabea-waldzwerge.
ch. Vielen Dank.

Tabea Hallauer
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Hilfen im und ums Haus –  
Wir lassen Sie nicht allein!

Vielleicht fragen Sie sich, ob wir die 
«Hilfen im und ums Haus» auch jetzt 
anbieten? «Ja, wir lassen die älteren 
Menschen nicht alleine und führen 
die Unterstützungen weiterhin ange-
passt durch». Sie wohnen im Thurgau 
und sind auf vertrauensvolle Hilfe im 

Haushalt angewiesen? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. Wir klären Ih-
ren Bedarf, verfügen über langjährige 
Erfahrung und halten uns an die aktu-
ellen Bestimmungen wie Hygiene-
massnahmen. Ihre unverbindliche 
Kontaktaufnahme freut uns.

Kontakt
Pro Senectute Thurgau, 8570 Weinfel-
den, 071 626 10 80 info@tg.prosen-
ectute.ch, www.tg.prosenectute.ch

Fällt Ihnen zu Hause langsam die De-
cke auf den Kopf – oder haben Sie ein-
fach Spass daran, mitzuwirken? Wir 
sind stolz auf alle, die möglichst zu 

Hause bleiben und unsere Gesund-
heit dadurch schützen.
Mit diesem Wettbewerb wollen wir Sie 
animieren, kreativ zu werden:

•  Was bedrückt Sie am meisten an der 
momentanen Situation? 

• Was vermissen Sie besonders?
• Welche Wünsche kommen auf?
•  Welche schönen/weniger schönen 

Erfahrungen machen Sie?

Ihre Künste sind gefragt! Bringen Sie Ih-
re Gefühle oder Eindrücke zum Aus-
druck und mobilisieren alle Malutensili-
en in Ihrem häuslichen Umfeld. Lassen 
Sie Ihrer Kreativität freien Lauf auf 
 einem Blatt Papier in Format A4 oder 
A3. Alle Informationen dazu �nden Sie 
 unter: tg.prosenectute.ch/malwettbe-
werb
Unter den Einsendungen verlosen wir 3 
Gutscheine von Pro Senectute Thurgau 
im Wert von CHF 200.– / CHF 150.– und 
CHF 100.–

Mitmachen lohnt sich also doppelt – 
wir freuen uns auf Ihr Kunstwerk!

i i i i g i
tätig…

i i i

tagesfamilie

t g i i i
t
t t t g i i
t g i i

i i i
t t t i

Wer hat etwas zu  
verschenken?

In der Garage ein unbenutztes Fahr-
rad? Im Schrank ein nie getragenes 
Sommerkleid? Im Garten zu viele 
Beeren? Wenn Sie etwas zu ver-
schenken haben, können Sie es 
kostenlos bekannt geben. Schicken 
Sie per Mail an rolf.amstad@ 
wagenhausen.ch einen Kurztext von 
maximal 1500 Zeichen (kann im 
Schreibprogramm Word ausgezählt 
werden). Veröffentlichung in der je-
weils nächsten Drehschiibe. Abga-
beschluss ist immer 4 Wochen vor 
dem Erscheinungsdatum von Ende 
Februar, Mai, August, November. 
Dieses Angebot ist allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern der Ge-
meinde Wagenhausen vorbehalten. 
Aus diesem Grund: Zusätzlich zum 
Text bitte auch Name und Adres se 
angeben.
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Alkoholsucht in Zeiten des Coronavirus
Die aktuelle Corona-Krise ist für alle 
eine seelische Belastung und setzt 
Alkoholkranke einem besonderen 
Stress aus. Zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Virus hat das Blaue 
Kreuz sein Suchthilfeangebot ange-
passt. Um Hilfesuchende weiterhin 
unterstützen zu können, hat es seine 
Telefon- und Onlineberatung ausge-
baut. 

Die Coronavirus-Pandemie scha�t ein 
ideales Umfeld für den Suchtmittel-
missbrauch: Angst vor dem Unbe-
kannten, fehlende Unterstützung, Iso-
lation, �nanzielle Unsicherheit und 
Langeweile begünstigen den Gri� zu 
Suchtmitteln. Eine Suchtkarriere be-
ginnt häu�g in Zeiten von erhöhtem 
Stress.
Besonders gefährdet sind zurzeit Al-
koholiker im Entzug sowie genesene 
Alkoholiker, die «nur ein Glas vom 
Rückfall entfernt» sind. Der Alkohol-
konsum verspricht kurzfristig Ent-
spannung. Langfristig aber vergrös-
sert er die Angst und verstärkt so den 
auslösenden Stress – ein Teufelskreis. 
«Hilfesuchende brauchen jetzt beson-
ders unsere Hilfe. Alle menschlichen 
Kontakte auszusetzen, kommt für uns 
nicht in Frage», sagt Philipp Hadorn, 
Präsident des Blauen Kreuzes Schweiz. 
«Unsere Arbeit steht im Zeichen der 
christlichen Nächstenliebe und der 

Solidarität mit suchtbetro�enen Men-
schen.»

Das Blaue Kreuz passt sein Angebot 
der Situation an
Mit zehn regionalen Organisationen 
verfügt das Blaue Kreuz über ein dich-
tes Netz von Anlaufstellen für Hilfesu-
chende, darunter 18 Beratungsstellen. 
Zum Schutz der Klienten und der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter hält das 
Blaue Kreuz seine Beratungsstellen 
seit der Corona-Krise grossteils ge-
schlossen. Hilfesuchende berät es wei-
terhin per E-Mail, am Telefon, über 
Skype oder in dringenden Fällen auch 
persönlich. «Das Angebot wird gut ge-
nutzt – viele sind froh, dass sie sich 
weiterhin ans Blaue Kreuz wenden 
können», sagt Didier Rochat, Ge-
schäftsführer des Blauen Kreuzes 
Schweiz.
Isolation erhöht das Risiko  
eines Rückfalls 
Alkoholkranke leiden besonders stark 
unter der angeordneten sozialen Iso-
lation. Diese begünstigt die Vereinsa-
mung und verstärkt den Stress, was 
die Suchtgefährdung erhöht. Deshalb 
führt das Blaue Kreuz seine Program-
me zur Arbeitsintegration genesender 
Alkoholiker möglichst weiter. «Wir be-
schäftigen die Programmteilnehmer 
so gut es geht», sagt Rochat. «Das Risi-
ko eines Rückfalls in die Alkoholsucht 

ist jetzt hoch. Um den persönlichen 
Kontakt zu p�egen, rufen die Verant-
wortlichen jeden Programmteilneh-
mer wöchentlich zweimal an.» Sucht-
betro�enen emp�ehlt er die Nutzung 
von Online-Hilfen und den menschli-
chen Austausch übers Telefon und Vi-
deo-Apps.
Kontakt: Philipp Hadorn, Präsident, 
079 600 96 70, philipp.hadorn@blau-
eskreuz.ch
Online-Hilfe für Suchtbetro�ene
www.blaueskreuz.info/de/ 
hilfsangebote

Landfrauen Wagenhausen
Glücklicherweise 
konnten wir am 
6. März 2020 
noch vor dem 
Lockdown die 
alljährliche Jah-
resversammlung 
im Restaurant 
Schweizerhof 
durchführen. Es 
war eine speziel-

le Versammlung. Nach dem feinen 
Essen führte uns Barbara Vetterli 
zum 23. Mal durch die Versamm-
lung. Zugleich war es ihre letzte als 
Präsidentin. Wir sind dankbar für ih-
re Zeit als Präsidentin unseres Ver-

eins, den sie mit 
viel Engagement 
geleitet hat. Sie 
übergab das Prä-
sidium an Doris 
Ammann. Doris 
Amman ist seit 
drei Jahren 
Landfrau und 
wohnhaft mit ih-
rer Familie in 

Rheinklingen. Wir wünschen Ihr viel 
Freude im Amt.

Durch den Lockdown �el der Besuch 
der Ka�eerösterei «Röstgrad» in 
Kleinandel�ngen und die Vereinsrei-

se aus. Doch wir sind zuversichtlich 
die anderen Kurse und Aus�üge 
durchführen zu können. Gerne darf 
man die Präsidentin kontaktieren, 
wenn Unsicherheiten da sind. 

Daten
15. Juni 2020  
Töpfern oder Modellieren

1. August 2020  
Mithilfe bei der Feier mit Torten ba-
cken und servieren

19. August 2020  
Grüne Kosmetik, Kosmetik selber her-
stellen

Barbara Vetterli Doris Ammann

Der Witz des Tages
Das Ehepaar, 50 Jahre verheira-
tet, feiert den 70sten. Kommt ei-
ne Fee und gewährt drei Wün-
sche. Der Mann zögert nicht: «Ich 
wünsche mir einen knallroten 
Ferrari.» Päng, der ist da. Die Frau 
wünscht sich eine neue Küche 
mit allem Komfort. Päng, sie ist 
da. Beim dritten Wunsch überle-
gen sie sich, wer den äussern 
darf. Damit die Fee nicht ent-
schwindet, bevor auch dieser 
ausgesprochen ist, darf es der 
Mann tun: «Ich wünsche mir eine 
zwanzig Jahre jüngere Frau.» 
Päng – und der Mann ist 90.
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Finde die 10 Fehler
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Zutaten für 1 Blech Quarkwölkchen 
250 Gramm Quark 

100 Gramm Sonnenblumen- oder Rapsöl 
100 Gramm Zucker 
250 Gramm Mehl 

1Päckchen Vanillezucker 
1/2 Päckchen  Backpulver 

Hagelzucker 
Beeren, Nüsse oder Schokodlinsen 

1. Zuerst Mehl mit dem Backpulver in einer großen Schüssel mischen. 
Übrige Zutaten für den Teig hinzufügen. Alles gut  mit einem Teig 
verarbeiten.  

2. Mit einem Esslöffel werden kleine Teighäufchen aufs Backblech gesetzt, 
etwas rundlich geformt und angedrückt. Zum Schluss werden diese nach 
euren Wünschen belegt und mit  Hagelzucker bestreut.  

3. Bei 180° wurden die Quarkwölkchen ca. 20 – 25 Minuten ausbacken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderseite

 

 

 

 




